
Inhaltsverzeichnis. 

Erster Teil. 
Die anarchistische Bewegung in der französischen 

Schweiz. Seite 
Erstes Kapitel. Die ersten Vorläufer 1 
Zweites Kapitel. Anarchistische Tendenzen in der Friedens

und Freiheitsliga 3 
Dritte? Kapitel. Der Anarchistenführer Michael Bakunin. . . 11 
Viertes Kapitel. Internationale Allianz der sozialistischen 

Demokratie 24 
Fünftes Kapitel. Die Allianz in der Schweiz 27 
Sechstes Kapitel. Wirksamkeit der Bakuninschen Allianz in 

den romanischen Ländern 34 
Siebentes Kapitel. Netschajeff 37 
Achtes Kapitel. Die anarchistische Juraföderation (Fédération 

jurassienne) 53 
Neuntes Kapitel. Der Kongrefs der Internationalen Arbeiter

assoziation im Haag 1872 60 
Zehntes Kapitel. Der antiautoritäre Gegenkongrels in St. Imier 63 
Elftes Kapitel. Die jurassischen Anarchisten mit der roten 

Fahne in Bern 66 
Zwölftes Kapitel. Peter Krapotkin 76 
Dreizehntes Kapitel. Krapotkins Propaganda und seine Aus

weisung aus der Schweiz 83 
Vierzehntes Kapitel. Anarchistische Organe der französischen 

Schweiz 93 
1. Das »Bulletin» der jurassischen Föderation 93 
2. Die »Avant-Garde« 95 
3. »Le Révolté« 102 
4. >Le Réveil« 112 

Fünfzehntes Kapitel. Brousse und die Mafsnahmen gegen die 
"Avant-Garde« 122 

Sechzehntes Kapitel. Die eidgenössische Schwurgerichtsverhand
lung im Fall Brousse 130 



IV Inhaltsverzeichnis. 
Seite 

Siebzehntes Kapitel. Der weitere Verlauf der Bewegung in 
der französischen Schweiz (1876 — 1882) 136 

Achtzehntes Kapitel. Die vom Bundesrat angeordnete gericht
liche Anarchistenuntersuchung vom Jahre 1885 148 

Neunzehntes Kapitel. Die gerichtliche Verfolgung von Nicollet 
und Genossen 154 

Zwanzigstes Kapitel. Fernere Ausschreitungen und Aus
weisungen 162 

Einundzwanzigstes Kapitel. 1. Die Generalstreiks als an
archistisches Agitationsmittel 166 

2. Der Genfer Generalstreik . 175 
3. Die Verurteilung der Streikführer Bertoni, Steinegger 

und Croisier 182 

Zweiter Teil. 
Die anarchistische Bewegung1 in der deutsehen 

Schweiz. 
Erstes Kapitel. Propaganda der Fédération jurassienne in der 

deutsch-schweizerischen Arbeiterschaft . 186 
Zweites Kapitel. Das erste Anarchistenblatt in der deutschen 

Schweiz 188 
Drittes Kapitel. Johann Most 193 

1. Der Buchbinderlehrling 193 
2. Most in der Fremde ¿96 
3. Most wieder in Deutschland 198 
4. In London 201 
5. Mösts Verhaftung in London 204 
6. Mehrfache Verhaftungen Mösts in Amerika 206 

Viertes Kapitel. Johann Most in der Schweiz 215 
Fünftes Kapitel. Die Herausgabe von Mösts »Freiheit» in der 

Schweiz 220 
Sechstes Kapitel. Der Ausschlufs Mösts aus der sozialdemo

kratischen Partei auf dem Kongrefs in Wyden 1880 . . . 224 
Siebentes Kapitel. Mostsche Lehren 229 

I. »Die freie Gesellschaft« 229 
1. Begriff des Anarchismus 230 
2. Organisation der freien anarchistischen Gesellschaft 232 
3. Kindererziehung und Stellung der Frau in der 

anarchistischen freien Gesellschaft 233 
4. Zusammenfassung der Ausführungen 236 
5. Die Propaganda der Tat 238 

II. "Die Gottespest und die Religionsseuche« 241 
III. »Die Eigentumsbestie« 244 

Achtes Kapitel. August Reinsdorf 249 
Neuntes Kapitel. Die Verbrechen von Stellmacher und 

Kammerer 263 



Inhaltsverzeichnis. V 
Seite 

1. Hermann Stellmacher 264 
2. Anton Kammerer 267 
3. Die einzelnen Taten 268 
4. Glorifikation von Stellmacher und Kammerer .... 273 

Zehntes Kapitel. Julius Lieske und die Ermordung des Frank
furter Polizeirats Dr. Rumpf 279 

Elftes Kapitel. Die Propaganda von 1880 bis Ende 1884. 
Anarchistenausweisungen bis Ende 1884 286 

Zwölftes Kapitel. Die gerichtliche Untersuchung über die 
anarchistischen Umtriebe und die Bedrohung des Bundes
ratshauses im Jahre 1885 291 

1. Die ersten Matsnahmen 295 
2. Weitere Vorkehrungen in der deutschen Schweiz . . 303 
3. Wilhelm Hüft 305 

Dreizehntes Kapitel. Anarchistenausweisungen von 1885 bis 
Mitte 1902 310 

Vierzehntes Kapitel. Stellungnahme des • Parteitages der 
deutschen Sozialdemokratie in St. Gallen gegenüber den 
Anarchisten 314 

Fünfzehntes Kapitel. Anarchisten als Spione und Agents 
provocateurs entlarvt 317 

Sechzehntes Kapitel. Die Anarchisten auf dem internationalen 
Arbeiterkongrefs zu Zürich vom 6.—12. August 1893 . . 319 

Dritter Teil. 
Die italienischen Anarchisten in der Schweiz. 

Einleitung 328 
Erstes Kapitel. Von 1879 bis 1898 335 
Zweites Kapitel. Das Bundesgericht verweigert die Ausliefe

rung des Anarchistenführers Malatesta 340 
Drittes Kapitel. Der revolutionäre Italienerzug nach der 

italienischen Grenze unter Anführung von Anarchisten im 
Mai 1898 345 

Viertes Kapitel. Die Ermordung der Kaiserin Elisabeth durch 
Luccheni 353 

1. Der Mord 353 
2. Die ersten Eindrücke 356 
3. Der Mörder 358 
4. Die Schwurgerichtsverhandlung 360 
5. Anarchistische Stimmen 362 

Fünftes Kapitel. Das Anarchistenblatt »L'Agitatore«. Seine 
Herausgeber und Mitarbeiter 364 

Sechstes Kapitel. Die strafrechtliche Verfolgung von Frigerio, 
Bertoni und Held 379 

Siebentes Kapitel. Das Anarchistenblatt »II Risveglio« . . . 388 



VI Inhaltsverzeichnis. 
Seite 

Achtes Kapitel. Ausweisung und Auslieferung von Jaffei. 
Das Bundesgericht bezeichnet die Ermordung des Königs 
Umberto als gemeines Verbrechen 395 

Neuntes Kapitel. Der »Risveglio» verursacht einen Konflikt 
zwischen der Schweiz und Italien 403 

Zehntes Kapitel. Ausweisungen von italienischen Anarchisten 
von 1898 bis September 1902 414 

Elftes Kapitel. Der Dynamitattentäter Machettò 418 

Vierter Teil. 
Legislative Mafsnahmen. 

Erstes Kapitel. Ergänzung des Bundesstrafrechts zur Ver
folgung der anarchistischen Verbrechen und Aufreizungen 423 

1. Die Denkschrift des Bundesrates 423 
2. Die Beratung im Ständerat 425 
3. Die Beratung im Nationalrat 427 
4. Kritik des Gesetzes 433 

Anhang. 
Beilage I. Statuten der geheimen Allianz der sozialistischen 

Demokratie 440 
I. Reglement der Internationalen Brüder 440 

II. Die Nationalen Brüder 443 
Geheime Organisation der Internationalen Allianz der 

sozialistischen Demokratie 444 
Programm der Sozialistischen internationalen Allianz. . 447 
Programm und Zweck der revolutionären Organisation 

der Internationalen Brüder 449 
Beilage II. Der Revolutionskatechismus 456 
Beilage III. Bakunins-Abschiedsbrief an die Fédération juras

sienne vom Oktober 1873 463 
Beilage IV. Auszug aus der Botschaft von Theodor Roosevelt 

au den nordamerikanischen Kongrefs, betreffend die Er
mordung von Mc Kinley und die Anarchisten, datiert 
White House, 3. Dezember 1901 466 

Beilage V. Die vom Bundesrat aus der Schweiz ausgewiesenen 
Ausländer 472 

Personenregister 480 


